
CoWorkLand
im Kreis Schleswig-Flensburg

4. Netzwerktreffen des Netzwerks Daseinsvorsorge am 29. und 30. Oktober 2019 in Nienburg/Weser 
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Der Norden wird CoWorkLand!



Ziele:
• CoWorking auch im ländlichen Raum bekannt zu machen und zu etablieren
• Errichten gemeinschaftlicher, kreativer und flexibel nutzbarer Arbeitsorte (inkl. 

gemeinsam genutzter technischer  Infrastruktur)
• Reaktion auf geänderte Nachfrage und Wandel der Arbeitswelt
• Nachnutzungsoption für Leerstand

Zielgruppen 

• Lokale Existenzgründer / „Einzelkämpfer“ / …
• Pendler/ Unternehmen (flexibel buchbare Kontingente)
• Touristen (ggf. Verlängerung des Familienurlaubs)

Erfolgreiche Pilotphase in der Kiel-Region 2018

• Wechselnde Platzierung in Ortskernen, an Stränden, auf Festivals, … 

Aktuell: Folgephase

• Zusatz-Container und weitere Standorte
• Verstetigung durch private Gründer im ländlichen Raum

Perspektive: Vernetzung 

• Aufbau eines genossenschaftlichen Netzwerkes
• Gemeinsames Buchungssystem / Marketing / Beschaffungswesen etc.



Nachfrage durch individuelle Coworker
- Freiberufler
- StartUps



Nachfrage durch Teams aus Unternehmen und Organisationen
- Mehrtägige Arbeits-Klausuren
- Team-Meetings



Nutzung als Lernort
- Seminare
- Workshops 



Was kann Coworking im ländlichen Raum sein? 
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Verschiedene Formate und Zielgruppen:
• Gründer, Start-Ups, (Solo-)Selbständige („klassische“ Coworking Spaces)
• Digitale Nomaden (und Drifter)
• Pendler (Pendlerhafen) 
• Verbindung von Urlaub/ Freizeit und Arbeit (Workation)
• Ruhiger Rückzugsort für Projektarbeit, Klausur etc. (Retreat)

Coworking Spaces im ländlichen Raum sind…
• ein soziales Projekt/ Element der Daseinsvorsorge
• ein Impuls für die Ortskernentwicklung/-revitalisierung
• (temporäre) Nachnutzungsoption für Leerstandsimmobilien
• ein Beitrag zur Verkehrswende/ Mobilitätsmanagement

Coworking Spaces im ländlichen Raum sind nicht…
• beliebig skalierbare Geschäftsmodelle
• eins zu eins mit städtischen Coworking Spaces vergleichbar (daher eigenständiges 

Konzept für Coworking im ländlichen Raum notwendig)
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CoWorkLand-Sommertour



CoWorkLand als Ort für Vernetzung, Innovation, Gemeinschaft
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 Auftaktveranstaltung und 
Eröffnungen

 Team-Meetings ETS
 Tiny House-Workshop
 CoWorkLand meets E-Mobility
 Vorstandssitzung der 

Wirtschaftsjunioren Schleswig
 Abschluss-Workshops
 …

CoWorkLand-Sommertour



CoWorkLand 2.0 – temporäreres Coworking („Pop-up-Coworking“) im Bestand

CoWorkLand 2020 – Der nächste Schritt
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CoWorkLand 2020 – Der nächste Schritt
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CoWorkLand 2.0 – temporäreres Coworking („Pop-up-Coworking“) im Bestand

• Erweiterung des laufenden Projekts auf Leerstandsimmobilien im 
Kreisgebiet

• Durchführung nacheinander an vier bis fünf Standorten im Kreisgebiet
• Kooperation mit externem Dienstleister
• Ziele: 

• langfristige Nachnutzungsoption für Bestandsimmobilien 
• nachhaltiger Impuls für die Ortskernentwicklung
• Verstetigung von Coworking im ländlichen Raum

• Start: 1. Quartal 2020



Vielen Dank und bis bald…

… in einem Coworking-Space
im Kreis Schleswig-Flensburg!


